
 Nr. 2 Donnerstag, 9. Januar 2020

Geht wirklich das Licht aus?
Ja! Zwischen 18 und 19.30 Uhr gehen in ganz St. Peter die Lichter aus.  

Aber damit es richtig dunkel wird, brauchen wir Ihre Hilfe.  
Schalten Sie auch zu Hause alle elektrischen Lichter aus und  

genießen Sie die einmalige Atmosphäre.

Und dann?
Dann nehmen wir uns bewusst Zeit für einen ruhigen, stimmungsvollen 

Abend mit netten Gesprächen. Verbringen Sie Zeit mit Familie, Freunden 
oder Nachbarn und treffen Sie sich zu einem Plausch am Gartenzaun,  
oder packen Sie das restliche Weihnachtsgebäck und heiße Getränke  

ein und gesellen Sie sich zu uns auf den Klosterhof, wo Sie sich von den  
Landfrauen vor der Tourist-Information mit Glühwein, Kinderpunsch und 
Hefezopf bewirten lassen können. Außerdem gibt es in der Pfarrbücherei 
Lesungen bei Kerzenschein für Kinder. Das Schwedenfeuer am Klosterhof 

sorgt für eine besondere Atmosphäre.

Gehen Sie mit uns auf Wanderschaft!
Wenn um 18 Uhr die Lichter ausgehen, beginnt mit Gottfried Rohrer ein 

kleiner Nachtwächterrundgang (ca. 1 km) durch das dunkle St. Peter.  
Start und Ziel des Rundgangs ist der Klosterhof. 

Unterstützt von:

Weitere Licht aus - Aktionen in anderen Gemeinden unter: 
hochschwarzwald.de/licht-aus

Licht aus!
– ZEIT FÜR RUHE UND BESINNUNG –

Stellen Sie sich vor, wir in St. Peter schalten an einem  
winterlichen Sonntagabend das Licht aus. Stille. Bei Kerzenlicht 
stapfen wir zum Klosterhof, trinken heißen Tee, schwätzen mit 
unseren Nachbarn, die sich aus allen Richtungen versammeln 

und genießen die einmalige Atmosphäre.

Schalten Sie gemeinsam mit uns das Licht aus:

Sonntag, 12. Januar 2020 · 18–19.30 Uhr
Wir freuen uns, wenn Sie sich dieses Datum vormerken und  

mit uns einen stimmungsvollen Abend verbringen.

Rudolf Schuler · Bürgermeister
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Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112
DRK-Krankentransport weiterhin 0761-19222.
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01803 22255545 -
nur Sa./So .u. Feiertage

Defibrillator: Standort: Zähringerstraße 12, Vorraum Sparkasse.

Apothekenbereitschaft:
Von Samstag, 11.01.2020, 8.30 Uhr, bis Samstag, 18.01.2020, 
8.30 Uhr. 
Sa., 11.01.2020:  Blasius Apotheke am Siegesdenkmal, 
   Habsburgerstr. 131, Freiburg 
So, 12.01.2020:  Herdern-Apotheke, Habsburgerstraße 59, 
   Freiburg im Breisgau 
Mo, 13.01.2020: Apotheke im ZO, Schwarzwaldstr. 78, Freiburg 
Di, 14.01.2020: Holzmarkt-Apotheke, Kaiser-Joseph-Str. 255, 
   Freiburg 
Mi, 15.01.2020: Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39, Freiburg 
Do, 16.01.2020: Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146, Freiburg 
Fr, 17.01.2020: Littenweiler-Apotheke, Römerstr. 1, Freiburg 
Sa, 18.01.2020: Dreikönig-Apotheke, Dreikönigstr. 9, Freiburg 
 
Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke,
Tel. 1555, Fax 9208058,
Mo., Di., Do., Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Mi., Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter Tel. 07661 9868-0

Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz: Tel.: 07661 7077

DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel,
Tel. 920353 oder Mobil 0175/2244311

Pflege mobil: Tel. 07660/941769-18 oder 0171/8341982 

Tageselternverein Dreisamtal: Tel. 07661 627970,
tagesmuetter-hsw@gmx.de
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
im Dreisamtal: 07661 391-114

Migrationsberatung für Erwachsene (EU-Bürger und Drittstaatler):
J. Laux, Hauptstr. 2, Stegen
Tel. 07661/627289, joachim.laux@caritas-bh.de

Beratungsstelle Wohnraumsicherung bei Problemen 
im Mietverhältnis und Gefahr von Obdachlosigkeit:
Tel. 07651/2040012, 0163/1758929, primaer@agj-freiburg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 116116 www.hilfetelefon.de

Blaues Kreuz:
Treffen freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8,
Infos: 07660 2127588

Polizeiposten Kirchzarten: Tel. 07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal: 0160/96263862
Einsatzleitung Brigitte Eckmann

Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050

Öffentliche Wasserversorgung:
EWK Kirchzarten, Tel. 07661 393-50

samtal fährt an Samstagen und Sonn- und Feiertagen früh morgens 
von Freiburg ZOB um 2.40 Uhr und 4.40 Uhr nach Kirchzarten und 
von dort weiter nach St. Peter über Stegen und Eschbach. Die Ab-
fahrten in Kirchzarten sind um 2.56 Uhr und 4.56 Uhr. 

In Kirchzarten besteht mit einem Kleinbus um 3.00 und 5.00 Uhr An-
schluss nach Buchenbach, Oberried und Hofsgrund. Weiterhin gibt 
es eine Verbindung um 0.46 Uhr mit dem Zug von Freiburg HBF nach 
Kirchzarten mit Umsteigemöglichkeit auf Anschlussbus um 1.02 Uhr 
nach St. Peter. 

Die Fahrt im Nachtbus kostet zusätzlich zum RVF-Tarif (Regiokarte 
oder anderer Fahrschein) 4,00 €. Das Ticket gibt es beim Busfahrer. 
Mit Schreiben vom 29.11.2019 an die Südbadenbus GmbH wurde 
vom Regierungspräsidium Freiburg ein Nachtzuschlag von 4 € für 
die Strecke Freiburg - Kirchzarten - Stegen – St. Peter und Kirchzar-
ten – Buchenbach – Oberried lt. § 39 Abs. 1 PBefG genehmigt. Die 
Zustimmung gilt ab 15.12.2019. Der Nachtzuschlag ist auf den Fahr-
ten lt. Fahrplan gültig. 
Fahrpläne liegen im Rathaus und in der Tourist-Info zur Mitnahme 
aus. 
 

Fundbüro 
3 Schlüssel mit Kordel, gefunden am 24.12.2019, auf dem Friedhof. 
 
 
Altpapiersammlung 
Am Samstag, 11. Januar 2020, führt der Sportverein die nächste 
Altpapiersammlung durch. Bitte das Papier ab 8.00 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand bereitstellen. Das Altpapier kann auch direkt zu den 
Containern am Parkplatz beim Badweiher gebracht werden. Die Hel-
fer treffen sich um 8.00 Uhr bei den Containern. 

Nachtverkehr Freiburg - Dreisamtal/St. Peter 
Seit 15.12.2019 (Fahrplanwechsel) gibt es ein neues Angebot von 
Südbadenbus und den Dreisamtalgemeinden: Der Nachtbus Drei-
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Rechnungsamt und Gemeindekasse  
geschlossen 
Das Rechnungsamt und die Gemeindekasse sind am Dienstag, 
14.01.2020, aufgrund von Fortbildungen der Mitarbeiter geschlos-
sen. 
 
 
Freiwillige Feuerwehr informiert 
Die Feuerwehr wurde im vergangen Monat zu folgenden Einsätzen 
alarmiert:

06.12.19, 22.12 Uhr: Lagerhallenbrand St. Märgen
12.12.19, 18.15 Uhr: Absicherung nach Verkehrsunfall auf L 127. 
 
 
Vorschläge für die Ehrung von Sportlerinnen 
und Sportlern 
Nach den Richtlinien der Gemeinde St. Peter zur Ehrung von Sport-
lerinnen und Sportlern können Ehrungen für folgende Erfolge ver-
geben werden:
1. Kreis- bzw. Bezirksmeisterschaft  1. Platz
 (Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald)
2. Südbadische oder Schwarzwaldmeisterschaft 1. – 3. Platz
3 Badische Meisterschaft bzw. Verbandsmeisterschaft 1. – 3. Platz
4. Baden-Württembergische Meisterschaft, Landesturnfest
 oder Landesfinale  1. – 3. Platz
5. Deutsche Meisterschaft, Deutsches Turnfest
 oder Bundesfinale  1. – 10. Platz
6. Qualifikation für höherrangige Wettbewerbe 
7. Mannschaften die Ligameister werden
8. Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert 

für Olympia“
9. Qualifikation für überbezirkliche Auswahl- bzw. Kadermann-

schaften
 
Weitere besondere hervorzuhebende Leistungen können für eine 
Ehrung vorgeschlagen werden. 
Wir bitten die Vorschläge bis 10.02.2020 beim Bürgermeisteramt, 
Hauptamt, Klosterhof 12, einzureichen (gemeinde@st-peter.eu). Da-
bei ist der Name (mit Geburtsdatum, Adresse) des/der Sportlers/in, 
ggfl. die Vereinzugehörigkeit bzw. -name, die Disziplin(en), die Art 
der Meisterschaft(en), die Platzierung(en) und der/die Zeitpunkt/e 
des Erfolges/der Erfolge anzugeben. Bei Mannschaften sind zusätz-
lich alle Mannschaftsmitglieder in alphabetischer Reihenfolge auf-
zuführen. 
Für diejenigen Sportler/innen, die für auswärtige Vereine besondere 
Leistungen erzielt haben, sind Eigenbewerbungen möglich. 
Der genaue Wortlaut der Richtlinien zur Sportlerehrung kann im In-
ternet unter www.st-peter.eu/Bürgerservice/Bürgerinformationen/
Satzungen eingesehen werden. 
 
 
Landesfamilienpass 2020 
Gutscheinkarten liegen im Einwohnermeldeamt vor. Familien kön-
nen einen Landesfamilienpass beantragen wenn eine der folgenden 
Voraussetzungen erfüllt ist
•	 Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern 

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren 
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v. H. GdB in häusli-
cher Gemeinschaft leben,

•	 Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind, die 
mit ein oder zwei kindergeldberechtigenden Kindern in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

•	 Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig. Den Landes-
familienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte erhält man auf 
Antrag beim Bürgermeisteramt. Die Gutscheine sind beim Besuch 
der jeweiligen Einrichtung zusammen mit dem Landesfamilienpass 
vorzulegen. Sie gelten nur für die im Landesfamilienpass aufgeführ-
ten Personen. 
 
 
Zähringer-Mediathek St. Peter 
Zähringerstraße (gegenüber Bäckerei Knöpfle), geöffnet täglich von 
10.00 bis 17.00 Uhr (außer Montag), mit viel Wissenswertem zu 
den Zähringern und den Zähringerstädten sowie dem Konzept für 
das Haus der Zähringer. 
 
 

 
 

Aktuelles aus der GVV-Verbandsversammlung 
vom 18.12.2019 
2. Punktuelle Änderung Flächennutzungsplan 
a. Teilbereich „Campingplatz St. Peter“: Beratung und Be-
schlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen aus 
der Offenlage 
Die Verbandsvertreter haben die eingegangenen Stellungnahmen 
gemäß den Vorschlägen von Ingenieurbüro und Verbandsverwal-
tung gegeneinander abgewogen und die daraus resultierenden Er-
gebnisse in die Änderungen aufgenommen. 
 
b. Teilbereiche „Thurner nördlich B 500“ in St. Märgen und „Son-
dergebiet Lebensmittelmarkt“ in Glottertal: Beratung und Be-
schlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen aus 
der Offenlage 
Die Verbandsvertreter haben die eingegangenen Stellungnahmen 
gemäß den Vorschlägen von Ingenieurbüro und Verbandsverwal-
tung gegeneinander abgewogen und die daraus resultierenden Er-
gebnisse in die Änderungen aufgenommen. 
 
c. Feststellungsbeschluss 2. Punktuelle Änderung Flächennut-
zungsplan 
Die Verbandsvertreter beschlossen die Feststellungen folgender Än-
derung im Flächennutzungsplan: 
Glottertal: Ausweisung eines Sondergebietes für einen Lebensmit-
telmarkt in der Ortsmitte 
St. Märgen: Ausweisung eines Sondergebietes für die Erweiterung 
eines Landmaschinenbetriebs am Thurner, nördlich der B 500 
St. Peter: Erweiterung eines Sondergebietes für die Erweiterung ei-
nes Campingplatzes im Bereich Haldenweg/L 112. 
 
Verschiedenes 
Thema war der Sachstand der Windkraftplanung. Es wurde erläutert, 
dass die Gemeinden derzeit in den meisten Fällen die Windkraftpla-
nung ruhen lassen, da in Kürze neue politische Vorgaben aus Berlin 
zu erwarten seien und aufgrund der politischen Vorgaben des Lan-
des alle bisherigen Untersuchungen für die Planung ziemlich wert-
los seien. 
 
 
 

Spruch der Woche
 

Es muss von Herzen kommen, 
wenn es auf Herzen wirken soll. 

(Marc Aurel) 
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Elektroschrott - wohin damit? 
Leider landen immer noch viele ausgediente Elektrogeräte aus Un-
kenntnis im Hausmüll. Jährlich fallen in Deutschland bei jeder Per-
son durchschnittlich 22 kg Elektroschrott an. Davon wird aber nur 
knapp die Hälfte auch ordnungsgemäß zurückgegeben. Auf diese 
Weise gehen große Mengen wertvoller Rohstoffe verloren, die recy-
celt werden könnten. Um dies zu ändern, startet in diesen Tagen 
eine bundesweite Aufklärungskampagne, die vom Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit sowie dem 
Umweltbundesamt unterstützt wird. Waschmaschine, Fernseher 
oder Handy – all solche Elektroaltgeräte können gebührenfrei 
auf den Recyclinghöfen, dem RAZ Breisgau und dem RAZ Hoch-
schwarzwald angeliefert werden. 
Wichtiger Hinweis: Bei batteriebetriebenen Geräten müssen die 
Batterien und Akkus immer – soweit möglich – vorher entnommen 
werden. Diese können ebenso bei den Sammelstellen für Elektro-
geräte sowie beim Schadstoffmobil oder beim Handel abgegeben 
werden. 

Auch der stationäre Handel ist verpflichtet, alte Geräte kosten-
los zurück zu nehmen. 
•	 Alle Vertreiber (Händler) müssen kleine Elektroaltgeräte mit einer 

Kantenlänge von bis zu 25 cm (z.B. Handys, Toaster, Fernbedienun-
gen) grundsätzlich kostenlos zurücknehmen, sofern die Verkaufs-
fläche für Elektrogeräte mindestens 400 Quadratmeter beträgt. 
Dabei ist es unerheblich, wo die Altgeräte gekauft wurden.

•	 Ist das Elektroaltgerät größer als 25 Zentimeter (z.B. Waschma-
schine, Fernseher, Drucker), ist der Händler verpflichtet, dieses 
bei Neukauf eines Geräts der gleichen Geräteart unentgeltlich 
zurückzunehmen. Sofern man sich ein Neugerät daheim anliefern 
lässt und das Altgerät dabei zurückgeben möchte, sollte dies dem 
Händler bereits bei Abschluss des Kaufvertrags mitteilen.

 
Versand- und Onlinehandel 
•	 Die Rücknahmepflicht gilt auch für den Versand- und Onlinehan-

del. Hier bezieht sich die Mindestfläche von 400 Quadratmetern 
auf die gesamte Lager- und Versandfläche des Händlers. Ob man 
Altgeräte einfach kostenlos zurück schicken kann oder der Händ-
ler eine andere Form der Rücknahme anbietet, kann dieser selbst 
entscheiden. Informationen hierzu finden sich auf den jeweiligen 
Webseiten des Onlinehandels.

 
Woran sind Elektrogeräte zu erkennen? 
Fast alle Geräte, die Strom – ob aus der Steckdose, dem Telefonkabel, 
einer Batterie oder Solarzellen – benötigen, fallen unter das Elekt-
rogesetz und zählen zu recyclingfähigem E-Schrott. Dazu gehören 
ausgediente Rasierer, Trockner, Staubsauger, HDMI-Kabel, Handys, 
PCs etc. 
Es gibt aber auch Produkte, die auf den ersten Blick nicht als Elektro-
geräte zu erkennen sind. Dies sind oft Produkte und Geräte, die mit 
fest verbauten elektrischen (Zusatz-)Funktionen ausgestattet sind, 
wie zum Beispiel leuchtende oder blinkende Schuhe oder Taschen, 
batteriebetriebene Kuscheltiere oder anderes Spielzeug, beleuch-
tete Schränke oder Spiegel, Massagesessel, elektronisch höhenver-
stellbare Tische oder elektrische Zahnbürsten. Neuere Elektrogeräte 
erkennen Sie an der „durchgestrichenen Abfalltonne auf Rädern“ auf 
dem Produkt, der Verpackung oder der Gebrauchsanweisung. 

Warum ist es wichtig, dass Elektroschrott richtig entsorgt wird? 
In Elektrogeräten stecken wertvolle und teils seltene Rohstoffe, wie 
zum Beispiel Kupfer, Aluminium, Gold oder Neodym. Wenn diese 
Rohstoffe recycelt und zurückgewonnen werden, schont das die na-
türlichen Ressourcen, Energie und letztlich auch das Klima. Zudem 
enthalten Elektrogeräte mitunter auch gesundheits- oder umweltge-
fährdende Stoffe, wie etwa Quecksilber in Energiesparlampen oder 
klimaschädigende FCKW-haltige Kältemittel in Kühlgeräten oder Kli-
maanlagen. Diese Stoffe dürfen nicht unkontrolliert in die Umwelt 
gelangen und werden daher beim Recyclingprozess separiert und 
fachgerecht entsorgt. Um sicher zu stellen, dass die Altgeräte beim 

ordnungsgemäßen Recycling landen, überlassen Sie Ihren Elektro-
schrott niemals z.B. Schrottsammlern und -händlern, welche oft mit 
Postwurfsendungen für eine Straßensammlung werben. Diese sind 
nicht zur Elektroaltgeräte-Sammlung und Rücknahme berechtigt. Es 
besteht die Gefahr, dass die Altgeräte im Inland oder Ausland nicht 
umweltgerecht entsorgt werden. Auch bei den Vereinssammlungen 
für Schrott dürfen Elektrogeräte nicht bereitgestellt werden. 

Was passiert mit den Altgeräten? 
Die Elektroaltgeräte werden an die ca. 300 in Deutschland zertifizier-
ten Erstbehandlungsbe-triebe übergeben. Diese prüfen zunächst, 
ob die Geräte ohne großen Aufwand zur Wiederverwendung vorbe-
reitet werden können. Ist dies nicht möglich, werden die Elektroalt-
geräte von Flüssigkeiten, Schadstoffen und schadstoffhaltigen Bau-
teilen entfrachtet, in Bauteile vorzerlegt bzw. mechanisch zerkleinert 
und in einzelne Materialfraktionen getrennt. Je nach Fraktion wird 
das Material an Kunststoffrecycler, Stahl-, Eisen- oder Kupferhütten 
oder an andere Verwerter weitergegeben. 

Noch Fragen? Abfallberatung: Tel.: 0761 2187-9707, E-mail: 
alb@lkbh.de, Internet: www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb  
  
 

Edith-Stein-Schule 
(Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege) Bissierstr. 17, 
79114 Freiburg, Tel.0761/201-7766 oder 7436, 
ests@freiburger-schulen.bwl.de, www.ests-freiburg.de

Offenes Haus und Infoabende 
Mi./Do., 15./16.01.20: Präsenz auf der Job-Start-Börse, Messe Frei-
burg 
Do., 30. Januar 2020: ab 17.00 „offenes Haus“, ab 19.00 Infoabend 
Di., 18. Februar 2020: ab 19.00 Infoabend

Bildungsangebote: 
Nach Realschule o. 2-jähr. Berufsfachschule in drei Jahren zum Ab-
itur: 
Agrarwissenschaftliches Gymnasium
•	 Agrarbiologie, Natur- und Umweltschutz
•	 Pflanzenzüchtung und Tierhaltung
•	 Lebensmittelproduktion und Biotechnologie
 
Nach einer Berufsausbildung in zwei Jahren zum Abitur: 
Berufsoberschule für Sozialwesen
•	 Biologie mit Gesundheitslehre
•	 Pädagogik und Psychologie
 
 
Hans-Thoma-Schule Titisee-Neustadt 
Informationsabend am Dienstag, 21.01.2020, um 18.00 Uhr in der 
Aula in Gebäude B. Kein Abschluss ohne Anschluss! Wir stellen Ihnen 
vor, welche schulischen Anschlussmöglichkeiten wir bieten. 
Ziel: Berufsvorbereitung und/oder mittlerer Bildungsabschluss: AV-
dual und 2-jährige Berufsfachschule: Wirtschaft oder Hauswirtschaft; 
1-jährige Berufsfachschule: Holz, Metall oder Kfz 
Ziel: Hochschulreife oder Abitur: Wirtschaftsgymnasium (WG) - Wirt-
schaft; Technisches Gymnasium (TG) – Mechatronik „Tabletklasse“; 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (SGGG) – Gesundheit; Sozial-
wissenschaftliches Gymnasium (SGGS) – Soziales; Kaufmännische 
Berufskollegs I und II mit Übungsfirma 
Anmeldungen für das Schuljahr 2020/21 für alle Schularten sind 
vom 20.01. bis spätestens 01.03.2020 möglich. Für die Berufskol-
legs und Beruflichen Gymnasien erfolgt die Anmeldung ausschließ-
lich online unter https://bewo.kultus-bw.de/BewO. Für alle anderen 
Schularten gerne persönlich an der Schule: Montag bis Donnerstag 
7.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr , Freitag von 7.30 - 13.00 Uhr. 
Weitere Informationen telefonisch unter 07651/9090 und unter 
www.hans-thoma-schule.de. 
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Abitur, Fachhochschulreife,  
Mittlerer Bildungsabschluss 
an der Berufsoberschule, Gertrud-Luckner-Gewerbeschule Freiburg. 
Jetzt für das Schuljahr 2020/21 anmelden! 
Die Berufsoberschule bietet als staatliche Schule des „Zweiten Bil-
dungsweges“ jungen Menschen mit abgeschlossener Berufsaus-
bildung die Möglichkeit, verschiedene Schulabschlüsse in verkürz-
ter Zeit zu erreichen: Abitur (2-jährig), Fachhochschulreife (1-Jährig), 
Mittlerer Bildungsabschluss (1-jährig). Der Infoabend hierzu findet 
am Montag, 27.01.2020, um 19.00 Uhr in der Aula, Kirchstraße 
4 statt. 
 
 

Tourist-Information 
Unser Büro ist Montag bis Freitag (werktags) von 9.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet. Telefonisch erreichen Sie uns unter 07652/1206-8371. 
 
 
Gottesdienste der Seelesorgeeinheit vom 
09.01.-16.01.2020 
Donnerstag, 9. Januar  
Pfarrkirche St. Märgen 8:00 Uhr Schülergottesdienst als 
  Eucharistiefeier  
Pfarrkirche St. Peter 18:30 Uhr Euch. Anbetung und 
  Rosenkranz  
 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Freitag, 10. Januar  
Glashütte 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
  
Samstag, 11. Januar  
Pfarrkirche St. Peter 19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder - 
  es spielt MOSAIK  
 19:45 Uhr Konzert von MOSAIK im 
  Anschluss an den Abendgottes-
  dienst  
  
Sonntag, 12. Januar  
Pfarrkirche St. Märgen 10:00 Uhr Eucharistiefeier Eröffnung der 
  Erstkommunion 2020  
  
Dienstag, 14. Januar  
Pfarrkirche St. Peter 8:00 Uhr Schülergottesdienst als 
  Wortgottesdienst  
  
Mittwoch, 15. Januar  
Pfarrkirche St. Märgen 14:00 Uhr Trauerfeier; 
  anschl. Urnenbeisetzung  
Thurnerkapelle 19:00 Uhr Eucharistiefeier fällt aus!!  

Im Falle einer Beerdigung in der Seelsorgeeinheit entfällt die jewei-
lige Abendmesse. 
In der Maria Lindenbergkapelle werden in der Regel folgende Got-
tesdienste angeboten: 
Werktags um 11.00 Uhr, samstags um 7.30 Uhr, sonntags um 8.30 
Uhr und 11.00 Uhr 
Die genauen Gottesdienstzeiten können Sie auf der Internetseite 
von www.klosterdoerfer.de erfahren 
 
 
Evang. Versöhnungsgemeinde 
Donnerstag, 09.01.20 
17.00 Uhr Ökum. Andacht in der Pater-Middendorf-Seniorenwohn-
anlage Stegen (Prädikantin Isabell Holtz)  
 

Freiwillige Feuerwehr 
Freitag, 10. Januar: Hauptprobe 20 Uhr. 
 
 
Trachtenfundus 
Am Montag, 13.01.2020, ist unser Fundus im Rathaus wieder ab 15 
Uhr geöffnet. 
 
 
Helferkreis für Flüchtlinge 
Da die Meisten der geflüchteten Menschen hier in St. Peter auf ei-
nem guten Weg sind, möchten wir unseren Helferkreis ausweiten auf 
die Dinge, die für alle Einwohner in St. Peter wichtig sind. Dazu ist 
uns z.B. das Zusammenleben zwischen Alt und Jung, die Knappheit 
des Wohnraums, Carsharing oder auch ein ökologischer Gemein-
schaftsgarten eingefallen. Bestimmt gibt es noch mehr Ideen. Wir 
treffen uns am Montag, 13.01.2020, 20 Uhr, im Begegnungsraum 
der Seniorenwohnanlage im Roten Weg 16 und laden alle herzlich 
ein, die ein St. Peter der Zukunft mitgestalten möchten. 
 
 
Förderverein der Abt-Steyrer-Schule 
Mitgliederversammlung  
Hiermit laden wir zu unserer Mitgliederversammlung am Dienstag, 
21.01.2020, um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirschen ein. Auch Nicht-
mitglieder sowie alle, die sich für unsere Schule und unseren Verein 
interessieren, sind herzlich willkommen. 
 
 
Seniorengruppe „Spätsommer“ 
An alle Senioren von St. Peter. Am Donnerstag, 23.01.2020, begrü-
ßen wir gemeinsam das neue Jahr. Beginn ist um 14.30 Uhr im Pfarr-
heim. Beim „Jahres-Rückblick“ lassen wir unsere Aktivitäten 2019 
mit Kaffee und Kuchen nochmals vorbeiziehen. Abholdienst Tel. 498 
oder 553. 
 
 
Gemeindeteam 
Das Gemeindeteam möchte sich bei allen bedanken, die zur Er-
öffnung der 4 Adventsfenster gekommen sind. Ein großes Danke-
schön an Markus Ketterer, der wie jedes Jahr federführend für die 
Öffnung der Fenster und die dazugehörigen baulichen Maßnahmen 
verantwortlich war! Danke an die weiteren Gruppierungen für die 
schönen Fenster: die Erstkommunionkinder und Eltern, der Männer-
gesangsverein und die Bulldogfreunde! Es ist schön, dass ihr dazu 
beigetragen habt, dass die Tradition weiterhin bestehen bleibt! Auch 
bei der Durchführung weiterer Traditionen war das Gemeindeteam 
beteiligt: der Seniorenweihnachtsfeier der Pfarrei und dem Café Mit-
einander, die ebenfalls in der Adventszeit stattfanden! Ebenfalls ein 
großes Dankeschön an die vielen Kuchenspendern an diesen beiden 
Veranstaltungen. Ein besonderes Dankeschön an das Landfrauen-
chörle, das den Seniorennachmittag musikalisch umrahmt hat! Das 
Gemeindeteam wünscht ein frohes neues Jahr!
 
 
Schwarzwaldverein 
Unsere diesjährige Wanderreise führt uns mit der Fa. Kögel vom 
Sonntag, 20.09., bis Freitag, 25.09.2020, in die Dolomiten. Mit 
Bus und Wanderführer geht es dort zu vier verschiedenen Wander-
zielen. Wanderzeit tgl. ca. 3,5 Std. und 200 Hm bis max. 500 Hm Auf-/
Abstieg. Das 4* Sporthotel bietet umfangreiches Frühstücksbuffet 
und tolle Menüs am Abend sowie einen sehr großen Wellnessbe-
reich mit Hallenbad. Der Preis für DZ bei 5 Übernachtungen mit HP, 
freie Nutzung des Wellnessbereiches, 4 geführten Wanderungen, 2 
Seilbahnfahrten und Bustransfer ab Himmelreich und zurück beträgt 
699 € p.P. zzgl. Kurtaxe. Bei Interesse größeres Infoblatt bei Mar-
garethe Ketterer, Tel. 1325 (AB), erhältlich. Ich werde in Südtirol mit 
dabei sein. 
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Skiclub 
Ergebnisse von Leonie Walter beim Paranordic Weltcup in Lillehammer 
vom 14.-19.12.19
   Platz   km Zeit
15.12.2019  
Staffellauf 12. M. Weidner, J. Rektenwald,   4x2,5  36:06.7
  L. Walter, V. Hösch
16.12.2019 
Classic Sprint 15. Leonie Walter 1,5  05:15,1
   Platz   km Zeit
Schießen
18.12.2019 
Biathlon 
Individual 7.  Leonie Walter 5x3 1+0+0+0 1:01:35.2
19.12.2019
Biathlon 
Sprint 16. Leonie Walter 3x2,5 2+1 32:48.8

Herzlichen Glückwunsch Leonie!

Ergebnisse Skiclub vom Schüler-Techniksprint, Schönwald am 30.12.19
Klasse Platz Name Distanz  Laufstil Laufzeit 
   in km
Schüler U8 m 5. Jonas Schwär 0,5 FT 2:51.8
Schüler U10 m  18. Paul Huck 0,5 FT 2:56.8
Schüler U11 m 20. Felix Schwehr 0,5 FT 2:05.5
  22. Phillipp Gimbel 0,5 FT 2:10.6
Schüler U11 w 8. Emma Ortlieb 0,5 FT 2:01.1
Schüler U12 w 1. Madlen Schwär 1 FT 4:51.9
  4. Nele Ortlieb 1 FT 5:06.2
Schüler 13 m 10. Jan Reichenbach 1 FT 4:37.6
  23. Linus Kleiser 1 FT 6:22.5
Schüler 13 w 9. Ana Reichenbach 1 FT 5:02.2
  12. Lena Rohrer 1 FT 5:30.6
  14. Jule Bendel 1 FT 5:39.9
  16. Sina Huck 1 FT 6:10.6
Schüler 15 m 1. Urs Müller 1 FT 3:42.7

Ergebnisse Skiclub vom Silvesterlauf am Herzogenhorn am 31.12.19
Klasse Platz Name Distanz  Laufstil Laufzeit 
   in km
Schüler 13 m 8. Jan Reichenbach 3,3 FT 11:01.9
Schüler 13 w 4. Ana Reichenbach 3,3 FT 11.37.8
Schüler 15 m 1. Urs Müller 5,3 FT 14:44.4
Jugend 16 w 4. Leonie Walter 5,3 FT 16:48.2

Wir gratulieren allen unseren Sportler(innen) zu ihren Ergebnissen
 
 
Sportschützenverein St. Peter e.V. 
Am Samstag, 11.01.2020, findet im Schützenhaus des SSV die 62. 
Generalversammlung des Sportschützenvereins statt. Dazu sind alle 
Mitglieder und Gönner des Vereins eingeladen. Beginn 20.00 Uhr. 
Ab 19.30 Uhr kann ein „Schinken“ ausgeschossen werden. Über eine 
rege Teilnahme freut sich der Sportschützenverein. 
 
 
Turnverein 
Am Dienstag, 14.01.2020, muss das Turnen „Fit von Kopf bis Fuß“ 
von 18 Uhr bis 20 Uhr leider ausfallen! 
 

 

Donnerstag, 09.01.2020 
15:00 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek 

Samstag, 11.01.2020 
09:00 - 13:00 Uhr  ROPI Foto-Galleria
 Winter-Fotoausstellung in der Galleria 
 
Sonntag, 12.01.2020 
10:00 - 13:00 Uhr  ROPI Foto-Galleria
 Winter-Fotoausstellung in der Galleria 
11:30 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek   
18:00 - 19:30 Uhr  Klosterhof
 „Licht aus!“ in St. Peter Von 18:00 Uhr bis 19:30 

Uhr gehen in ganz St. Peter die Lichter aus. Wir 
genießen Gemeinschaft, Ruhe und Gemütlich-
keit auf dem stimmungsvollen Klosterhof. Bei of-
fenem Feuer und Fackellicht, mit einem warmen 
Punsch oder Glühwein und frisch gebackenem 
Hefezopf erholen wir uns von der Hektik des Jah-
reswechsels. Wer mag, kann den Nachtwächter 
auf einem gemütlichen Fackelrundgang beglei-
ten, Kinder dürfen sich auf eine Vorlesestunde 
bei Kerzenschein in den Räumen der Bücherei 
freuen. Treffpunkt ist um 18 Uhr auf dem Klos-
terhof bzw. in der Bibliothek (Eingang durch die 
Kirche).  

Dienstag, 14.01.2020 
11:00 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek   
20:00 Uhr  Musicosophia-Schule
 Erlebniswelt Musik Musikhören als aktiver und 

schöpferischer Prozess. Erleben Sie klassische 
Musik auf ungewöhnliche Weise und entdecken 
Sie ihren inneren Reichtum. Kostenbeitrag: 8 €.  

Mittwoch, 15.01.2020 
15:30 - 19:00 Uhr  Eingang Klosterpforte
 Kath. öffentliche Bücherei im „Pfarrzimmer“ 
 Kostenlose Ausleihe von Büchern, DVDs und Hör-

büchern für Erwachsene und Kinder. Einfach vor-
beikommen!

Donnerstag, 16.01.2020 
15:00 Uhr  Pforte Geistliches Zentrum
 Führung durch Barockkirche und Rokoko-
 Bibliothek  
 
 

Oskar-Saier-Haus Kirchzarten 
Freitag, 10. Januar, 15.30 Uhr: Herr Köhler bietet musikalische Un-
terhaltung auf seinem Knopf-Akkordeon. 
Mittwoch, 15. Januar, 16.00 Uhr, im Foyer: Piano-Konzert mit Anne 
Gaillard aus Frankreich. Sie spielt eigene Kompositionen sowie be-
kannte klassische Stücke. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Spenden sind 
willkommen. 
 
 
NABU Dreisamtal 
Vögel beobachten und melden 
Vom 10. bis 12.01.2020 rufen NABU und LBV die Menschen überall 
in Deutschland wieder dazu auf, in ihrem Garten oder auf dem Bal-
kon eine Stunde lang die Vögel zu zählen und zu melden unter 
www.stundederwintervoegel.de. Meldeschluss ist der 20.01.2020. 

Get the Camera 
Der junge Naturschützer und Naturfotograf Hannes Bonzheim aus 
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Ihringen, ICARUS-Botschafter am Max-Planck-Institut für Ornitholo-
gie, nimmt in seinem Bildervortrag die Zuhörer mit auf seine dreimo-
natige Reise durch Costa Rica und gibt Einblicke in die faszinierende 
Natur und Vogelwelt dieses mittelamerikanischen Landes. Der Vor-
trag findet am Freitag, 17.01.2020, um 19.30 Uhr im Bürgersaal der 
Talvogteischeune in Kirchzarten, Talvogteistr. 2A, statt. Infos unter 
www.nabu-dreisamtal.de. 
 
 
Winterabend mit Musik und Mundart 
im Schwarzwälder Skimuseum Hinterzarten. Der Förderkreis 
Schwarzwälder Skimuseum lädt herzlich ein zum Winterabend am 
Freitag, 17. Januar 2020, um 20.00 Uhr in das Schwarzwälder Ski-
museum. Die Musikgruppe Holz & Saiten aus St. Peter spielt al-
penländische Klänge und andere Lieder mit Harfe, Zither, Flöte und 
Kontrabass. Max Steurenthaler vom Hochschwarzwälder Mundart-
kreis erzählt dazu heiter-besinnliche Geschichten und Gedichte aus 
der Region. In den Pausen werden Getränke und Hefezopf angebo-
ten. Eintritt 8 €. 
 
 
Volkshochschule Dreisamtal 
Mediation - Konflikte verstehen und handeln - Vortrag von Elfi 
Eitenbenz und Andreas Honrath 
Am Montag, 20.01.2020, 18.30 Uhr, hält Elfi Eitenbenz einen Vortrag 
in Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, Bürgersaal. Streit und Konflikte in 
der Familie, am Arbeitsplatz, in der Nachbarschaft - wer kennt das 
nicht. Je näher und enger Beziehungen sind, je eher besteht die Ge-
fahr von unterschiedlichen Interessen, die dann zum Konflikt führen. 
Macht und Konkurrenz sind weitere Stolpersteine. Wie entstehen 
Konflikte? Was kann helfen? Was ist wenn nichts mehr geht?
Wir veranschaulichen an einem „Streitmodell“ wie ein Konflikt ent-
steht, und wir ergründen, was es braucht, um das „miteinander re-
den“ einfacher zu gestalten. Wenn es direkt nicht mehr geht, wenn 
die Situation zu verfahren ist oder eskaliert, ist es oft sinnvoll, einen 
neutralen Dritten hinzu zu ziehen. Wir stellen Ihnen die Grundlagen 
der Mediation vor und schauen an Hand Ihrer Beispiele und Fragen, 
was helfen kann. Anmeldeschluss: 15.01.20, Tel. 07661/5821. Ein-
tritt: 17 €.

Verschenken oder Vererben? 
Am Dienstag, 21.01.2020, 19.30 Uhr, hält Uwe Matzeit einen Vortrag 
zum Thema „Verschenken oder Vererben? - Vor- und Nachteile der 
vorweggenommenen Erbfolge“ in Kirchzarten, Talvogtei-Scheune, 
Bürgersaal. Manche Menschen stehen, oftmals im fortgeschritte-
nen Alter, vor der Frage, ob es ausreicht, die Erbfolge ausschließlich 
durch Testament zu regeln oder ob es vorteilhaft sein könnte, schon 
zu Lebzeiten („von warmer Hand“) Vermögen an die nächste Gene-
ration weiter zu geben. Die lebzeitige Weitergabe, zum Beispiel zur 
Steuerersparnis, will gut überlegt sein. Das gilt besonders, wenn es 
sich um eine oder mehrere Immobilien handelt. Einige Fallstricke 
bei der Übertragung einer Immobilie an die nächste Generation 
können durch vorausschauende Planung vermieden werden. Aber 
auch bei Geldgeschenken gibt es juristische Details, die von großem 
Gewicht für alle Betroffenen sein können. Anhand verschiedenster 
praktischer Erfahrungen aus seinem Berufsalltag als Fachanwalt für 
Erbrecht zeigt der Referent, ob und welche Erfolgs- und Misserfolgs-
rezepte es für Schenkungen gibt, wann die Zeichen auf „Abgeben“ 
stehen und wann auf „Behalten“. Anmeldeschluss: 17.01.20, Tel. 
07661/5821. Eintritt: 9 € 
 
 
Forum ernähren, bewegen, bilden im Januar 
Online Buchungsportale für Urlaub auf dem Bauern- und Win-
zerhof 
Mit einem einzigen Eintrag im Internet werden auch Unterkünfte 
für Urlaub auf Bauern- und Winzerhöfen auf vielen Onlineportalen 
buchbar. Eine Spezialistin von „Lohospo“ erklärt wie das Unterneh-
men arbeitet, sich vernetzt und welche Vorteile sich für den Gastge-
ber mit dieser modernen Tourismusvermarktung bieten. Sicherlich 
wird der Erfahrungsaustausch mit anderen Teilnehmern des Bera-

tungskreises „Urlaub auf Bauern- und Winzerhöfen“ im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald zu diesem Thema sehr interessant. Der 
Kreis trifft sich am Mittwoch, 22.01.2020, von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Karl-Müller-Saal des Staatlichen Weinbauinstituts Freiburg in der 
Merzhauser Straße 119. Der Kostenbeitrag für die Teilnahme liegt 
bei 5 €. Anmeldungen sind bis zum 15.01.2020 telefonisch unter 
0761/2187-5922 oder per E-Mail an hannelore.green@lkbh.de mög-
lich. 

Professionelle Kennzeichnung von hausgemachten Spezialitäten 
Die „Früchteküche“ von Claudia Ketterer ist heute ein florierendes 
Kleinunternehmen. Dadurch stellen sich, wie bei vielen Direktver-
marktern, neue Herausforderungen an das eigene Produkt und seine 
Vermarktung. Hierfür wurde gemeinsam mit einem Softwareentwick-
ler ein einfaches und sehr effektives Programm zur Nährwertkenn-
zeichnung entwickelt. Direktvermarkter aus der Region sind herzlich 
eingeladen dieses Programm kennenzulernen und Ihre Erfahrungen 
mit der Expertin zu Etikettierung von hausgemachten Spezialitäten 
auszutauschen. Ein Rundgang durch die „Früchteküche“ rundet die 
Veranstaltung ab. Diese findet am Mittwoch, 29.01.2020, von 14.00 
bis 17.00 Uhr in Löffingen-Unadingen, Mauchachstr. 6, statt. Der 
Teilnahmebeitrag liegt bei 10 €. Anmeldungen sind noch bis zum 
22.01.2020 telefonisch unter 0761/2187-5922 oder per E-Mail an 
hannelore.green@lkbh.de möglich. 
 
 
TFG-Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung der TFG (Tourismusverein der Vermie-
ter von Freienwohnungen und Gästezimmern im Hochschwarzwald 
e.V.) findet statt am Mittwoch, 22.01.2020, um 19.00 Uhr im Kur-
haus Hinterzarten. 
 
 
Der Pflege- und Adoptivkinderdienst des  
Landratsamtes Breisgau- Hochschwarzwald 
sucht Pflegefamilien 
Nicht immer können Kinder und Jugendliche in ihren Familien auf-
wachsen. Die Gründe hierfür sind vielfältig und für alle Beteiligten 
oftmals mit äußerst hohen Belastungen verbunden. Wenn Eltern für 
ihre Kinder „ausfallen“, weil sie aus welchen Gründen auch immer ih-
ren elterlichen Aufgaben und Pflichten nicht nachkommen können, 
besteht die Möglichkeit einer Unterbringung in einer geeigneten 
Pflegefamilie. Anders als in der Heimerziehung und sonstigen be-
treuten Wohnformen, können Kinder und Jugendliche hier im pri-
vaten Wohn- und Lebensumfeld einer Familie leben. Die Einbettung 
der Erziehung in das Zusammenleben der Familienmitglieder, das 
hohe Maß an gegenseitiger Sorge, der Schutz eines sicheren Zuhau-
ses und die Möglichkeit der Beheimatung an einem sicheren und lie-
bevollen Lebensort, bieten dabei den jungen Menschen die Chance, 
ungünstigen biografischen Verläufen nachhaltig eine andere Rich-
tung zu geben. 
Pflegeeltern stellen sich der verantwortungsvollen Herausforde-
rung, betroffene Kinder und Jugendliche in ihrer Familie aufzuneh-
men und in ihrer Persönlichkeit und mit ihrer schwierigen Lebensge-
schichte anzunehmen. Sie benötigen viel Geduld und Empathie, um 
einem jungen Menschen das Gefühl zu geben, dass er willkommen 
ist und um ihm optimale Entwicklungschancen zu ermöglichen. Pfle-
geltern erleben dabei nicht nur den Alltag mit ihren Schützlingen, 
sondern arbeiten auch eng mit dem Jugendamt und gegebenenfalls 
weiteren Institutionen und der Herkunftsfamilie des Kindes zusam-
men. Außerdem erfüllen sie mit ihrem Engagement einen wichtigen 
gesellschaftlichen Auftrag. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald sucht Menschen, die 
bereit sind, Kinder und Jugendliche mit Zuversicht und Liebe, Offen-
heit und Mut bei sich aufzunehmen. Angesprochen sind Familien, 
Paare - auch gleichgeschlechtliche - und Alleinstehende, die in unse-
rem Landkreis leben. Gesucht werden dabei sowohl Menschen, die 
sich eine Tätigkeit in der Bereitschaftspflege für eine vorübergehen-
de Unterbringung von Kindern und Jugendlichen in Akutsituationen 
oder im Rahmen der Vollzeitpflege zeitlich befristet oder als auf Dau-
er angelegte Lebensform vorstellen können. 
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Informationsabende für Interessierte: 
29.01.2020 um 18.00 Uhr im Amt für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Freiburg, Europaplatz 1, 79098 Freiburg.
25.03.2020 um 18.00 Uhr im Landratsamt Breisgau- Hochschwarz-
wald, Berliner Allee 3, 79114 Freiburg.
27.05.2020 um 18.00 Uhr im Amt für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Freiburg, Europaplatz 1, 79098 Freiburg.
15.07.2020 um 18.00 Uhr im Landratsamt Breisgau- Hochschwarz-
wald, Berliner Allee 3, 79114 Freiburg.
23.09.2020 um 18.00 Uhr im Amt für Kinder, Jugend und Familie der 
Stadt Freiburg, Europaplatz 1, 79098 Freiburg.
18.11.2020 um 18.00 Uhr im Landratsamt Breisgau- Hochschwarz-
wald, Berliner Allee 3, 79114 Freiburg. 
Interessierte können sich für nähere Informationen zum Thema Pfle-
ge und eine persönliche Beratung gerne jederzeit an folgenden Kon-
takt wenden: Landratsamt Breisgau- Hochschwarzwald. Pflege- und 
Adoptivkinderdienst. Berliner Allee 3, 79114 Freiburg im Breisgau. 
Tel. 0761/2187-2270. Fax: 0761/2187-772270. E-Mail: pakd@lkbh.de. 
 
 

Gemeinde Hinterzarten 
Die Gemeinde Hinterzarten stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
ne/n Technische/n Leiterin/er (m/w/d) für das Bauamt (EG 9b TVöD) 
und eine/n Mitarbeiterin/er (m/w/d) für die Kläranlage/Bauhof (EG 
5 TVöD) unbefristet und in Vollzeit ein. Gerne erwarten wir Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung bis spätestens 31. Januar 2020. Einzelheiten zur 
Ausschreibung unter: www.gemeinde-hinterzarten.de. 
 
 
HTG 
Die Hochschwarzwald Tourismus GmbH sucht ab April 2020 (mind. 
3 Monate) einen Praktikanten (m/w/d) für das Zielgruppenmanage-
ment Intensiver Erleber. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.hochschwarzwald.de/jobs. Wir freuen uns darauf, Sie kennen-
zulernen! 

Der Kath. Kindergarten Zum Schutzengel 
im Glottertal 
sucht ab dem 01.09.2020 jungen Menschen für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr. Bei uns finden Sie: spannende, vielfältige und inter-
essante Aufgaben, fröhliche und neugierige Kinder, ein erfahrenes 
pädagogisches Team, kompetente Anleitung .Interessiert? Dann 
melden Sie sich bei Frau Schwörer-Kistner telefonisch 07684/523 
oder per Mail kita-schutzengel-glottertal@an-der-glotter.de. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Dreisamtäler Gemeinderäte treffen sich  
zum interkommunalen Austausch 
Was vor 10 Jahren schon einmal einen Anlauf genommen hatte, hat 
nun erneut Fahrt aufgenommen. Auf Initiative einiger Gemeinderäte 
wurde zum interkommunalen und fraktionsübergreifenden Gedan-
kenaustausch nach Stegen eingeladen. Die Initiatoren sehen in dem 
Austausch die Möglichkeit, voneinander zu lernen, miteinander Im-
pulse zu setzen und gemeinsam Strategien zu entwickeln, um Auf-
gaben unserer Zeit gemeindeübergreifend anzugehen. Insgesamt 
27 Bürger-Vertreter*innen aus Buchenbach, Kirchzarten, Oberried, 
Stegen, St. Peter und St. Märgen folgten der Einladung am 3. Ad-
ventssonntag Vormittag. Nach einem ersten Kennenlernen wurden 
in kurzen Impuls-Vorträgen die Themen Vorkaufsrecht, Mobilität 
und die E-Ladeinfrastruktur der Bürgerenergie St. Peter angerissen 
und diskutiert. Die drei Stunden waren schnell vorbei und sich die 
Runde schnell einig, dass diese Form des Zusammentreffens von nun 
an eine regelmäßige Fortsetzung finden soll. Im vierteljährlichen 
Rhythmus will man sich zusammenfinden, Gastgeber des nächsten 
Treffens sind die Kirchzartener Rät*innen. 

Ende des redaktionellen Teils
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25%* Rabatt auf Ihre ersten 
Anzeigenschaltungen im Januar 
Die Feiertage sind vorbei und das Geschäfts-
leben kommt wieder in Fahrt. Starten auch 
Sie mit neuem Schwung in das Neue Jahr. 
Ihre rabattierten Anzeigen im „Blättle“ brin-
gen Ihren geschäftlichen Erfolg auf Touren. 
Na? Fühlt sich Ihr Glücksjahr schon gut für 
Sie an?

Unsere Aktion gilt vom 3.1. - 31.1.20 
in den Kalenderwochen 2, 3, 4 und 5.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuellen 
Preislisten für Gewerbetreibende und Werbeagenturen (gültig ab 1. Januar 2020). 
*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden 
sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinba-
rungen mit unserem Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattier-fähig.

2020 WIRD IHR GLÜCKSJAHR

Es fängt schon gut an: 25%* Rabatt 
auf Ihre ersten Anzeigenschaltungen im Januar

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%



Neueröffnung Friseur 
ab 7.01.2020 in St. Peter. 
Karolina-Reinerstraße 23 

Termine nur telefonisch 0151 416 828 12 
Freue mich über Ihr Kommen. 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

ARIENS Schneefräse 
ST24 LE OHV Compact 1.500,00 € 

ARIENS Schneefräse
ST28 DLEW OHV Professional 2.500,00 € 

Heinrich Disch GmbH, Forst- & Landtechnik 
Landstraße 12, 79286 Glottertal, Tel. 07684/321 

2-Zimmer-Wohnung  
2-Zimmer-Wohnung 60 qm, Bad mit Wanne, Keller,

380,- € + NK, Kaution 2 MM. Tel. 0177 7560252 

Wohnung in St. Peter ab 1. März 2020 zu vermieten
3 Zimmer, Wohnküche, Bad, Gäste-WC, Balkon, 85 qm, Kellerraum, 

PKW- Stellplatz, ca. 100 m bis Bus-Haltestelle. KM 595 € + 150 € NK, 
2 MM Kaution. Tel. 0171 3396267 abends 





Nahrung für Seele und Geist

Für ein friedvolles, fröhliches 
harmonisches Leben.

Die größten Offenbarungen 
der letzten 2.000 Jahre

durch Jakob Lorber (1800 - 1864)
Bertha Dudde (1891 - 1965)

Jetzt auch im Internet unter:

Lorber Jakob
Dudde Bertha


